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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	123
Modultitel	Serverdienste in Betrieb nehmen
Titel	LBV Modul 123-3 -  2 Elemente - Präsentation von Arbeitsergebnissen, Praktische Umsetzungsarbeit


	
Übersicht	Zweiteilige Leistungsbeurteilung bestehend aus Kompetenzraster und praktischer prüfung am Computer.


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	1

Beschreibung	Das Kompetenzraster enthält zu jedem Handlungsziel eine Reihe von konkreten Kompetenzen. Die Lernenden sammeln laufend Belege für die Erreichung der Kompetenzen und lassen diese durch die Lehrperson abnehmen. Die Abnahme erfolgt in Form eines kurzen Fachgesprächs mit der/dem Lernenden. Dabei soll die/der Lernende insbesondere den Weg, welcher zur Erlangung der Kompetenz zurückgelegt wurde, aufzeigen. Belege sind alle von den Lernenden erstellten Artefakte. Die Lehrperson sammelt die Belege in geeigneter Form.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Die Konfiguration der verlangten Serverdienste (Verzeichnisdienst, DHCP, DNS, File, Print) gemäss den betrieblichen Vorgaben definieren.
2	Die Serverdienste gemäss den definierten Vorgaben installieren und konfigurieren. Die nicht erforderlichen Dienste deaktivieren.
3	Durch die notwendigen Anpassungen der Clients die verlangten Serverdienste den Benutzerinnen und Benutzern zur Verfügung stellen.
4	Die grundlegenden Sicherheitsmassnahmen eines Server-Betriebssystems für den Zugriffsschutz gemäss den betrieblichen Vorgaben implementieren.
5	Die Verfügbarkeit und die Funktionalität der Serverdienste gegenüber den betrieblichen Vorgaben überprüfen und protokollieren.
6	Die Dokumentation und die Abnahme/Betriebsfreigabe der eingerichteten Serverdienste vornehmen.

Prüfungsform	Präsentation von Arbeitsergebnissen

Gewichtung in %	50
Richtzeit (Empfehlung)	10

Bewertungskriterien	Die Kompetenzen im Kompetenzraster sind in Grundkompetenzen und in erweiterte Kompetenzen aufgeteilt. Zur Erlangung der Note 4.0 müssen alle Grundkompetenzen erreicht werden. Jede zusätzliche Kompetenz aus der Menge der erweiterten Kompetenzen führt zu einer um eine Viertelnote besseren Bewertung. Pro fehlende Grundkompetenz wird eine Viertelnote von der Note 4.0 abgezogen. Fehlende Grundkompetenzen können mit erweiterten Kompetenzen kompensiert werden.

Hilfsmittel	Im Rahmen des Fachgesprächs verwenden die Lernenden die von ihnen gesammelten Belege.

Praxisbezug	Die Kompetenzen sind direkt aus den Handlungszielen abgeleitet und beziehen sich somit auf Handlungen in der Praxis.


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	2

Beschreibung	Konfigurationsarbeiten an einem Server-PC und einem Client-PC in einem eigenen Subnetz. Vorteilhafterweise werden diese Maschinen als virtuelle Maschinen zur Verfügung gestellt.

Zu überprüfende Handlungsziele
2	Die Serverdienste gemäss den definierten Vorgaben installieren und konfigurieren. Die nicht erforderlichen Dienste deaktivieren.
3	Durch die notwendigen Anpassungen der Clients die verlangten Serverdienste den Benutzerinnen und Benutzern zur Verfügung stellen.
4	Die grundlegenden Sicherheitsmassnahmen eines Server-Betriebssystems für den Zugriffsschutz gemäss den betrieblichen Vorgaben implementieren.
5	Die Verfügbarkeit und die Funktionalität der Serverdienste gegenüber den betrieblichen Vorgaben überprüfen und protokollieren.
6	Die Dokumentation und die Abnahme/Betriebsfreigabe der eingerichteten Serverdienste vornehmen.

Prüfungsform	Praktische Umsetzungsarbeit

Gewichtung in %	50
Richtzeit (Empfehlung)	2

Bewertungskriterien	5 bis 7 Aufgaben, in welchen jeweils ein Dienst entweder installiert, konfiguriert, überprüft oder ergänzt, etc. werden muss.Auswahl der Dienste und weiteren Themen: DHCP, DNS, ADDS, IIS, Berechtigungen, Freigaben, GruppenrichtlinienDie Resultate werden in Form von Screenshots festgehalten. Jede Aufgabe wird mit einer dem Aufwand entsprechenden Anzahl Punkte bewertet.Note = 5 / maximale Punkte * erreichte Punkte + 1

Hilfsmittel	Eine von den Lernenden selbst erstellt Zusammenfassung im Umfang von zwei A4-Seiten (1Blatt). Diese müssen mit den Prüfungsresultaten abgegeben werden.

Praxisbezug	Als praktische Arbeit gegeben.
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